
Spiel vom 06.11.2016 FSV Stadeln IB/Westphal – ASV Buchenbühl Baggerloch 9:0 (1:0) 

Aufstellung: 

Curis – Röder J. – Yousefi – Özdemir – Alakoub – Köken – Becker – Lela – Bölian – Dressel - Zerr 

Auswechselspieler: 

Dizdarevic – Theuerkaufer – Rodriguez - Weigel 

Torfolge: 

1:0 FSV (9.) - Dressel 

2:0 FSV (51.) - Dressel 

3:0 FSV (52.) - Bölian 

4:0 FSV (61.) - Zerr 

5:0 FSV (72.) - Alakoub 

6:0 FSV (75.) - Eigentor 

7:0 FSV (84.) - Dressel 

8:0 FSV (87.) - Dressel 

9:0 FSV (90.) - Köken 

Spielverlauf: 

Am heutigen 9. Spieltag waren die Sportfreunde von ASV Büchenbühl Baggerloch im heimischen Waldstadion zu Gast. 

Gegen Baggerloch gab es in der vorigen Saison einen 3:2 Heimerfolg und eine 8:4 Auswärtsniederlage. Auch wenn 

Baggerloch aktuell in der hinteren Tabellenregion zu finden ist, Fußballspielen können die auf jeden Fall wie die 

Ergebnisse zeigen. Gestärkt durch den 4:4 Auswärtserfolg aus der Vorwoche waren die Stadelner von Anfang an 

gewillt, dass die 3 Punkte in Stadeln bleiben. Gespielt wurde die Partie auf dem B-Platz, der sehr gut bespielbar war 

trotz des anhaltenden Regens. Gepfiffen wurde die Partie vom Schiedsrichter Vitali Fech aus Nürnberg. Auf dem Feld 

ebenso der von unserem Vereinswirt, Jannis Tsitakidis, gesponserte Siegball.  

Nach dem fast üblichen Abtasten lief das Spiel dann ausnahmslos in eine Richtung – in Richtung Tor von Buchenbühl. 

Stadeln stand über die gesamte Spieldauer hinten stabil, Torwart Daniel Curis kam über die gesamte Spielzeit nicht in 

Bedrängnis und vorne gings gut ab. In der 9. Minute dann schon das frühe 1:0 für Stadeln. Hakim mit Einwurf auf Andre 

Bölian, der ging an der Torauslinie entlang und passte scharf in den Strafraum. Der wiedergenesene Basti Dressel 

brauchte nur noch einschieben. In der 10. Minute dann die nächste dicke Chance für Stadeln. Bis zur 20. Minute 

passierte chancentechnisch nicht viel, dann flankte Alex Zerr auf Hakim Yousefi welcher frei vor dem Tor stand, leider 

traf er den Ball nicht richtig. Chance vertan. In der 30. Minute scheiterte Andre Bölian am Torwart. In der 35. Minute 

machte es Andre Bölian schon besser, der Ball landete im Tor, der Schiedsrichter entschied aber auf abseits. In der 38. 

Minute scheiterte Mohamed Lela am Torwart, welcher den Ball klasse aus der Ecke fischte. In der 40. Minute dann ein 

missglückter Abschlag von Buchenbühl der bei Andre Bölian landete – Andre versuchte den Ball in der Gambel zu 

versenken – schoss aber auf der anderen Seite vom Tor haarscharf vorbei. Richtige Torchancen für Buchenbühl gab es 

nicht, obwohl zeitenweise Buchenbühl gut kombinierte und immer versuchte dagegenzuhalten. So ging es dann mit 

einem für Buchenbühl schmeichelhaften 1:0 in die Halbzeitpause. 

       

 



In der Halbzeit dann wieder die gewohnte auf den Punkt analysierte Halbzeitansprache unseres Trainers Thomas 

Rodgriguez. In der 1. Halbzeit kamen die entscheidenden Bälle in die Spitze nicht so gut an, das galt es zu verbessern. 

Und Stadeln machte seine Hausaufgaben. In der 52. Minute dann ein wunderschön vorgetragener Angriff der 

Stadelner über die linke Seite – Mohamed Lela ließ alle stehen und legte ab auf Basti Dressel, welcher den Ball ins 

lange Eck haute. Grenzenloser Jubel im heimischen Waldstadion. Kaum waren die Hände wieder unten waren sie schon 

wieder ob – Doppelschlag. Stadeln erhöhte in der 53. Minute – Andre Bölian (in der 2. Halbzeit mit FSV Stadeln Mütze 

statt Bandana) haute den Ball ins kurze Eck. Zu diesem Zeitpunkt eigentlich schon die Entscheidung – der Wille der 

wirklich tapfer kämpfenden Buchenbühler war endgültig gebrochen. In der 55. Minute dann die Möglichkeit zum 4:0 

nach einer punktgenauen Flanke von Alex Zerr auf Andre Bölian, der scheiterte mit einem Flugkopfball am 

gegnerischen Torwart. 

 

In der 61. Minute dann gar das 4:0 zur Alex Zerr (rechter Bildrand). Basti Dressel legte ab und Alex Zerr schob ein – 

unhaltbar für den Torwart. In der 72. Minute erhöhte Maged Alakoub mit Drehschuss auf 5:0, nachdem Mohamed 

Lela vorher am Torwart gescheitert war. Und in der 75. Minute gar noch das 6:0, das kurioseste Tor des Tages. Der 

Torwart schoss bei einem Klärungsversuch Bastian Dressel an und von ihm prallte der Ball ins Tor. 

       

Tor zum 5:0 – Maged Alakoub im Hintergrund   Tor zum 6:0 – Ball auf dem Weg ins Tor 

Stadeln spielte aber unentwegt weiter. Alex Zerr traf in der 77. Minute nur das Außennetz. Besser machte es in der 

84. (7:0) und 87. (8:0) Minute Basti Dressel, welcher 2 Volleyabnahmen im Tor versenkte. In der 90. Minute erhöhte 

Abwehrchef Önder Köken als Linksfuß mit rechts nach einer Ecke von Andre Bölian auf 9:0. Kurz danach pfiff der gut 

leitende Schiedsrichter Vitali Fech die faire Partie ab. 

.      



Fazit: 

Stadeln verpasste es bereits in der 1. Halbzeit den Sack zu zumachen. Stadeln spielte in der 1. Halbzeit zu eng und 

etwas zu überhastet, etwas fehlte die Ruhe, und machte es in der 2. Halbzeit gegen in Unterzahl spielende Gäste 

wesentlich besser. Heute stand abermals eine Einheit auf dem Platz. Man merkte keinen Qualitätsverlust - auch bei 

den Spielerwechseln. Die Arbeit unseres Trainers fruchtet mehr und mehr und es hat auch heute wieder sehr viel Spass 

gemacht, die Mannschaft spielen zu sehen. Die Junga und die Aldn – einfach geil. 

Und auch der Blick auf die Tabelle kann sich durchaus sehen lassen. Ich wünsche unserer Mannschaft, dass Sie den 

Aufwärtstrend im Spiel der nächsten Woche bei DJK Eintracht Süd Krimhild fortsetzen kann. Den Sportfreunden von 

ASV Buchenbühl Baggerloch wünschen wir eine gute Saison und allen Erfolg – letztes Jahr ging es uns so. Kopf Hoch 

Jungs! 

   

Was Douglas Costa vom FC Bayern kann, 

kann Kevin Danner auch !!!! 

  

Arno Röder 

      

       


